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Dritte crcc. Feilbietunq.
Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es s.i über Aiislichen der Fiau Amalia

Podbcj geb. Hnioeläii von Landstiaß die
nut ?em Gcschcide vom 28. In l - 1862.
Z. 4482, aus dcn 17. September 1862
LNgeoidlltt gewcscl'e dritte erecntive Feil-
birtuug trr dnu Anton A>^n von DciS-
lol.öc g» hörigen Rcal'tat U>d,.)ir. 6 kä
Herrschaft Picin r6283um»,7i60 mit dem
voiigen Alitian^c und Bc'sntzc alif dcn

20. I a n n er 1 8 7 1
angeordnet.

K. l . Bczi,ki«gericht Fe-striz am 28<en
Octodcr 1870.

(2811 — 1) Nr, 4987.

Ucblltrassllllll
ereculivcr sscildietilliss.

Bon bcm k. k. Vczilkogcrichle Fclstliz
wird dctalmt gcm^chl:

Es sei über Ansuchen der Frau
I> srfinc Iclvl öct von Fcistriz die mit dcm
Ge'chcide vom l 1 . Deccml'cr 1809, Zcchl
9<>02. alls den 29. Jul i , 30. Al.gust und
30. G.ptcmker 1>!70 ^n^corduete eflcutioe
Fcild,ellin^ der Realität der Eheleule Paul
und Mana Gc»i>p^ö,c von Zaiöica Hg.»
Nr. 15 U'b.-Nl. 20V, 2cl Gut Radclecgg
n i l Brlbctidltuliq des Ollre» drr Stunde
ui.d mit dcm ovligen Beisätze auf den

! 7. F e b r u a r .
17. M ü r z und
18. A p r i l l 8 7 1

übcrl'llg n woidcn,
K. s. Bczirls^crichl Fcistnz am 29ten

Juli 1.̂ 70.

(^42-1) Nr"36«97

Executive Fcilbietung.
Bon drm l. l. Bezills^crichlc Giotz-

lclschi'h wird dctanlit gemacht:
ES sci illicr dac< Al>s„chrn dcs Hil)thias

(Arcbc^c von Gioß'aichitz gr^cn Johann
Lckauz vo» Häfflern wc^cn ans dcm Pc>»
^l^che row 0. Inn, 1859, H 2065,
schuldign 132 ft 22 t>. ö. W. o. 3. o.
in die ffecnt've öffeotl'che Pclsteigeinüg
der dcm ^.hlnen gchöil^rii, im Giund-
buche ää Aucreper^i 8ub Uib. N i . 782,
N^clf. N>. 658 vorkommenden Rcalilä',
im gerichtlich erhobenen Scdätzu»gswcllhe
von 596 f l . 50 kr. ö. W , gcwillig.t
und zur Voinahme dcrscllien die drei
Feilbietuncis'Tagfatzungen auf den

7. I a n n c r ,
4. F e b r u a r und
4. M ä r z 1 8 7 I , ^

jedesmal Voim,ttaqi< um 10 Uhr, hier-'!
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor- l
dcn, daß die fc'lzub<ctcnde Realität nur
bei der lctztcn Fcilbielung auch unter dem
3chätzl>ng«>welthc an den Meistbietenden
hmlangcgcbcn werde.

Das Schätzllnasprotololl, der Grund'
buche^rlract und die ^citationcocoingnisse
tünnen bc> di>scm Gcrichtr in d»» gewöhn^
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. GrziitSgcricht Großlaschitz, am
25. Auaust 1870. ^ ^ ^ ^

(2940—1) Nr. 2921.

Erccutive Fcilbictullg.
Bon dem l. l. Vezi,legelichte Oioß'

laschitz als Gericht wird liicmit bekannt
g Machl:

(äs sei ü er Ansuchen des Johann
Slcch von Malavas êgen Anton Hnidar-
^>t von Malavas we^en laut rxec. inta
dulllten ZcllilunqSauflrageS vom 17ttn
z^ddruar 1.̂ 65, Z.525. schuldigen 83 fl
o. W. c. 8. e. iu die executive öffenll'chr
Bcrstci^rrung der dem ^.tztcicn gchöiigcu.
im Orul'dbuchc Zobcl^dlrg 3ud Urli.»3tr. 44
uorlommcndcn Ncalilät >n M l̂avae« Hs..
^)i:. 2, im y:,ich!l,ch e hobcnen Scl'ätlui'sti'-
wert^ y°n 2013 fl. ö. W „ gew.U^t und
zur B°>nähme de.seiden die drci Feil-
dietungo.Ta^^huugcn auf den

7. J ä n n e r ,
4. F e b r u a r und
4. M i l r z > 8 7 1 .

j.defitlul Po!Mill.igS um 9 Uw. in, hie-
si^ll! Auilslocale mit dcm Anhange be-

stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lehlen FeiltiietunH
auch unter dlM Schätzungswerihe an dcn
Hleistbietenden hmtangegeüen wcrde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund-
buchöcftracl und die ^icilali^nebcdiügnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amt^stunden eingeschlli »uciden.

K. t. ÄeziltS>,clichl Großlaschih, am
2 l . Jul i 1870.

(29 »8—1) Nr. 5343.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. t Äezirlsgenchle sldvlö'

ber<) wird hiemit bekannt gemacht:
(5s sei über das ?lnsuch.ü dcs Huii

Zlrgu von jtaal gcgcn Anlou IlUikooit
von Uxtnkoschana weg(u jchuldignl 101 sl.
ö. W c g. c. in die efecntiuc üffeotlichc
Bcrslciqcrun^ der dem ^ctzlern gcyöl'igcu,
<m Gluudbuche dcl Hcrlschift Raunach
imb U>b. N>. 30 volkoll»mci!d^u Nca'ilät,
im glrichlllch cll)ubenen Schatzungc'wcrthc
o.n 925 f l . ö. W., gewllli^rl und zur
Vornahme derselben die drei Feilbictungs-
Tagsatzungcn auf den

2 7. I i i u l l e r ,
2 8. F e b r u a r und
28 . M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ul>r, hier--
gctichtS mit dem Anhange bestimmt
lvoldcn, daß dic fc>l̂ ubicl»!llde Nealllät »ur
bei der letztcu Hellbielung auch U'>tcr dem
Schahnngewerlhe an den Meistbietenden
ti»nt,nge^eftrn weide.

Dus Schatzungeprolokoll, der Grund-
buchse t̂ract l >,d d>c ^>cilal<onelied>ngn,ssc
lülllien liei diesem Gclichte in den gewöhn-
lichen Amleslunden ew^schen weiden.

K. t. ^lzillsgclicht Ateleverg, am
8. October 1870.

(2916-1) NV.6225.

Executive Feildietuug.
Bon dcm l. k. Blzutsgcrichlc Ab l̂ö>

bcrg wird h cmit dctannl gemacht:
Es süi üb.r das Ansuchen dcr Frau Ka-

roliua VilicuS, dulch H ln i t a r l , Priuirou
vc'li Acrlsdcrg gigeli Franz Satuc von
Stuce wegen schuldigen 300 fl. ü. W.
e. 3. e. in die executive öffentliche Vcr
slligcrung bcr dcm ^ctzt^rn gehörigen, iin
Grundbuchc dcr Hcruchaft P>em 3ub Ulb.<
Nr. 9 voitommendcn Nculilät, im ge>
richllich crl)olicl,cn Echätzungöwellhc vo»

^3401 ft ö. W., gewiUigel und zur Vor
^ nähme dcrscllicu dic FeilbictungS-Tagsaz'
^ zungen auf den
! 2 7 J ä n n e r ,
! 2 8. F e b r u a r und
! 2 8. M ä r z 1 8 7 1 ,
jedesmal VoimittagS um 9 Uhr, hier«
gerichls mildem Anhange bestimmt wordcn,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
lcßlen Feildielung auch unlcr dem Schäz»
zungswcrlhc an den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das Schatzlmg/protokoll. dcr Grund-
bucheeflract und die Vicitulionsbedmgnisfr
tonnen be» diesem Gerichte in den gcwohm
lichtn Amlsslunden eingesehen werden.

K. t. Blzirt5gericht Adelsberg, am
17. November 1870.

^2941—1) Nr. 4535.

Erinnerung
an Maria K a l i ö a r und A"ton V i r a n t
von Naiica und Johann H o ccua r oon
Pudlog und deren unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird den Maria Kalisar und
A-'lon Virant von Rus^cci uud Johann
Hoöcvar von Pudlog und deren unbetann<
lcn NechtSnachfolgcrn h,cmit erinnert:

Es habe wider dieselben b i diesem
Gerichte Mathias Stu l von Klcinosoln't
cls prilb8. 12. October 1870, Z. 4535.
die Muge auf Perjähi t- und El loschen-
ltlärung dcr auf seiner Realität, im

Grundbuche ää Auersperg «ud Urb.<
Nr. 28, Reclf. Nr. 12 vorkommend, i>"
tabulirtcn Forderung der Maria Kalisar
pr. 99 fl . 10 kr., des Anlon Virant pr.
28 ft. uud Zinsen und des Iohaun Ho»
c^var pr. 50 fl. angebracht

Da dcr AufenthaltSott dcr (Heklaglcn
diesrm Gerichte unbctaliiit und dieselben
uiclleicht aus dcn l. l. Ei ölal>dcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Brlrclung und
auf ihre Gefahr und Kostcn den Herin

^B.utolmä Hoccvar von G,oßl<,schitz al<?
(.'urkto,- »,ä uowm ^estclll.

! Dil'sclbcil wndcn hicv^li Z>.i dcul Endc
l'ucrsländisstt, damit sie allenfalls zu rcchtcl
'Zcil scldst crschcincn odcr sich cinen an-
dern Sachwaltc: bcstrllen und dicscm
Gcrichle namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc rmschrciten und
die zn ihrer Vertheidigung clfordcrlichcn
Schritte einleiten tonnen, widrigcns d>esl
NcchtSsachf u,it dcm ausgestellten Curaloi
nuch dcn Bestimmungen dcr Oerichlsord
Niing verhandelt werdcn und die GlklagtlN,
wachen cS übrigens srci steht, ihre Ncchls'
behelfe auch dem dcuunulcu Curator an bit
Hand zn gcbcn, sich die aus eincr Ver
adsä.nnung cnlstchcndcn Folgcn selbst bci-
zulUlss^n haben werden.

K. t. Bcziitsgellcht Gloßlüschitz, am
13^October 1870.
(2931^1) Nr. 4586.

Hrccutivr Fcilbictun^.
Von dem t l. Bezi>tS^cr,chtc Gultscld

wild hilmit l'ck^l!l!l g.macht:
Es sci über das Ansucheu des Herrn

Iotzann Numpcrt von Gultfrld ^cgc»
Jostf <Vintovc von Dule w>g>,u aus dcm
Ul!h<ile vom I I. Jänner 1870, Z.222.
schuldigen 99 ft. 95 lr. ö, W. o. g. c.

^iu die excculiuc öffcullichc Vcisleiglrung
dcr o,m ^ltztcrn gclzo,igln, im Oiunoblicb/
d.s H.rlschalt Gli ltf l ld 8ud Rcclf.-Nr. 52
ot 53 voltumnnudcn Realität s^niil>t An
lmd Zugehor, ,m ger>chllich eihobtucn
Sa'ählliigswlllhc von 815 fl. ö. W..
g»w>Uigrt uud zur Vl)tnah,l,e dcrs»ll,cn
die diki FeilbictungS-Tagsatzungcn auf dcn

7. J ä n n e r .
8. F e b r u a r ui>o
8. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Volmiitags l«m 9 Uhr, hicr-
gcrichls m<l dcm Anhangc bestimmt wor-
den, twß dic seil^dlctcndl Ncaliläl nur bei
dci letzten Feilbieiung oüch unler dcm Schäz
zuilgowellhi an dcn Mclsluirtcndeu hint
llügegcbcn wcrdr.

Das Schähungsprotololl, dcr Grund-
buchscxliact ulid dic ^lcil^tiou^dldii^glxssc
lomict, l'!.i diefeill Gcrichtc in dcn gc°
wöhnllchcn Alnlostundcn clngcsehcl: wcrden.

it. k. GeziltSgeiichl Ourlfcld, am 26ten
August 1870.

(2930—1) ' " Nr"5656.

Executive Fcilbittunss.
Bon dcm t, l. Bczillsgcrichte Gurk-

fclb liird hicmil bclannt gcmttcht:
Ei> sci übcr daS Ansuchcn dcS Herrn

Ioslf Giazcr von Gurkfeld gcgcn Anton
Tumazin von Aidrn wegen aus dcm gc«
richllichcn Vergleiche vom 2. Seplembcr
l850, Z. 864, schuldige» 46 fi. 15 tr.
ü M . c ». o. in die cxccut,ve öffentliche
Beistcigeluug dcr dem ^ctztcrln gchöiigcn,
m Gnmdbuchc deS Gutes Arch «ud Url>.̂

Nr. 63 vorkommenden Ncaiilät samint
An. und Zugchör. im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwcrihc von 830 fi. ö. W.<
grmilliget und zur Vornahme derselben die
dni stcilbielungslagsuhuna.cn auf den

14. J ä n n e r ,
15. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange bestimm«
worden, daß die fcilzubictcüdc RcalitcU
nur bei dcr lctztcn Feilbietung auch unter
dcm Schätzungowcrllic on dcn Meistbieten-
den hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsplotololl, bcr Grund-
buchSexliact nnd die LicitationSbedingnissc
lönucn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn^
lichen Amtssilmdcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gullfeld, am
22. Oclober 1870.

(2835-2) Nr. 5313. ^

Erceutive Feilbietnnli.
Von dem k. k Bezirksgerichte Wippach !

wird hiemit bekannt gemacht: I
Es sei über das Ansuchen des Franz

Domenit von Obetfeld gegen Johann !

Soikc von Duple, lurch dcn Euralor
Ludwig N,c von Wippach, wegen aus dem
Urtheile vom 28. Juli 1867, Z. 3705,
noch schuldigen 15 fl. 41 lr ö. W. o. g. o.
in die creculivc öffentliche Verstcigtrung
dcr dcm ^etzttru gchöiiarn, im Grund-
buche H<r,schaft Wippach ^om, XX, Mß.
440, Pos!.Nr. 296, IM' . Nr.> 423/4:).^,
Nccif.-Nr. 55/27, dann im Giuodblichc
Maria Am,ill '1'oiu. I, t»2F. 50, Urb.-Nr.
38, Ncclf-N>. 6, Post. Nr. I I p2ß 68,
Urb..Nr> 8. Ncclf.-Nr. 44, ^ ß 70. Ulb.'
N>. 42. R.c<f. Nr. 6. Post-N.. 14 im
gerichtlich cthobcucn Schätzuügsw^rthc von
1260 ft, 50 kr. ü. W., gewilligt nn?
zur VvlUllhinc dcrsclbeu die execuliven
FcilbictungSlagsahungcn auf dcn

2 1 . J ä n n e r .
2 2. F e b r u a r und
2 2. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal VolmiltagS um 9 Uhr, in dirscr
Gcrichiekaiizlei mit dcm Axhanac bestimmt
worden, daß die fcilzubictlndc Real tät nur
bei der letzten Fcilbirtulig auch n»tcr dcm
SchätzlingS'icltlie an dcn Mistt'iclenden
hiütangc^cbcn wcrdc.

DaS Lchätzungsplotokoll, dcr Grund'
buchscftiact und die ^icilalionsbcdingnisse
tljnnen lil.'i dicscm Gcrichle i» dcn gewöhn-
lichen Aultsstulldcu cingcschcn werdcn.

ss. k. Be,i>ksgclicht W,p!iach, am 23lcn
Novcmbtr 1870.

(2920—2) " " ' N'r. 6225."

Ezeclltive Feilbietung.
Von dcm l. f Gczirk^gciichtc Ad^clö'

bcrg wird l'icmit rllal'.ul gemacht:
Es sci übcr tüs Ansuchen bcS )il>lon

Anzclc von Glina, Vcch'ksgwcht l̂ aas,
acgcn Johann Oslanct von Slcimca Nr.
17. wcgcu schuldige ^8 fl, ^3 lr. ö. W.
0. «. 0. in dic rxccntivc össcuOichc Vcr<
slciaerunq dcr dc» ^ctzlciü gcl,üri^cll, im
Grlmdbnchc dcr Si'tich.r Ka'stcrgült »ud
Rcclf.'Nl'. !09 volkolnmclldcü Ncalüctt,
im gerichllich crhodcncn Schätznl'gswcrthe
von 1229 fl. b W., ssswil1is,ct »nd z "
Vornahme dc,scll'l,i'. dü tn>.i Fc>l>'ie!ui'gs»
Tagsatzli!?szsu ans dcn

2 7 J ä n n e r .
2 8 F e b r u a r und
2 8. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormiltags 9 Uh>, hiclgcrichls
mit dcm. Anhange bestimmt worden, ?aß
dic fcilzubictcnde Realität ,n,r bei der
lrtzten Fcilbittlmg unch untcr dem Schäz'
znngswe>tb.e an dcn Meistbietenden hintan-
gegcbcn wcrdr» wird.

Das Schälnmgspsc'lot'oll, >'cr Grund-
buchScflract uud die ^icitalionsbcdinglüffc
können bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k Bezirksgericht AdclSbcl g, am 18lcn
November 1870.

^ 2 8 l 6 " - 2 ) Nr. 3890.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte L̂ ias

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Thomas

Bregar von Aivcc cjĉ cn Jakob Z^lar
vou Koroöcc wcgen schuldigen 75 ft. 45 kr.
ö. W. a. «. o. in dic executive öffentliche
Versteigerung dcr dem Letzteren gehörigen,
im Grnndlmchc k<1 Nadliöcg gub Urd.-
Nr. 315/308 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungöwerthc von
1730 fi. ö. W., gcwill'gct uud zur Vor-
nahme derselben die drei FeilbietungS«
Tagsatzungen auf den

14. J ä n n e r ,
15. F e b r u a r und
15. M t i r z 1 8 7 1 ,

jedesmal VormiltaciS um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilzubictcndc Realität nur
bei der lctztcn Feilbielung auch nnler dcw
LchätzungSwcithe an dcn Mcistbietcndcn
hinlungcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungspiototoll, der Grund-
bucl!l<cztract und die îcitationSbedingnisse
lönnen bei dirscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amisstunden eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht UaaS, am 5ten
October 1870.



Einladung ;
der kraiiiiNclioii Sparcasse In Laibach \

zu einer Preisbewerbung ]
die Anfertigung' eines Bauplanes für ein Oberrealschul- ;

gebäude und eine separate Turnhalle betreffend. ;
Die Laibacher Sparcasse beabsichtiget in der Stadt Laibach ein O b e r r e a l s c h u l - č

g e b ä u d e mit 7 Jahrgängen und eine separate Turnhalle neu zu erbauen, und hat für jenen \
Bauplan, der zur Ausführung gelangt, eine Prämie von 1 5 O O fl* und für den als zunächst \
besten anerkannten eine Prämie von 1OOO II. bestimmt. 1

Die beiden prämiirten Baupläne werden ein Eigenthum der Preisgeberin. <
Die zur Ooncurrenz bestimmten Baupläne sind sammt den bezüglichen Kostenvor-

a»»cW»geii Mm Ende JMärz 1 8 » I i
an die Direction der krain. Sparcasse in Laibach einzusenden.

Die Herren Architekten werden demnach freundlichst eingeladen, sich an dieser Preis- i
bewerbung betheiligen zu wollen.

Das Bauprogramm nebst dem Situations- und Profilplane, dann die Preistabelle, sowie j
weiter nöthige Auskünfte werden jedem Bewerber auf Verlangen von der gefertigten Direction
sogleich erfolgt.

Die Direction der krain. Sparcasse.
Laibach, 15. December 1870.

(2899—2)

^ Die seit langer als fünf- 1
«I» zehn Jahren go^en tiichl i

«<•? und Kheumntisinus
^ ^ F uniibcrtreiTlii'li bewahrte
^£* Lairitz'sche Wald-

^ J H R U wohl watte, das
_«.*dPfc Ofcl, sowie die
^JÄlC Waldwoll-Unter,
^^•Itp kleider, Flanell-
^«<^Kj|T^ Strickgarn, Soh-

^ ^ ^ • ^ ^ ^ dind nebst genauer Ge-
w* brauchs - Anweisung für
1 WLl'fllll nur allein n'ht
I ;u hahon bei

ffi^^^^gJSlBBl ZK Laibach.

(2877-3) Nr. 20294.

Neassumirmll,
clecutivll Feilbietilllgen.
^ I m Nachhange zum Ldicte vom 19len
""gust l870, Z.'14345. wird nom t. t.
slädt.-dcl.g. Bczirlsgcrichtc Llllbach bc-
'al'Nt gemach«:

Es wrrdc die mit Äcichc'd vcnn 1!̂ lcn
^'8l,st 1870, Z. 14345), auf dc„ 9lc>i
"vuember n>,d 10. Drccmdcr 1870 a,5
Ncoldl,clc cps. Ftilbieliinq drr dem Josef
Iavollnt vvl, Cit.'va «cliösi^e», 8u1> U,l».-
^lr ! 15, Neclf.-Nr. 424 Ul'd U>l'.-^r. '.18.
N^clf,Nl. 4 1 4 ^ Weichselliach vorlom-
Ulende». ncrichllich alif 354 si. 80 !>-. be-
werll)clci, Ncalltät über Emvelstiwdniß de,
^cclllionttlheilc als abgehallen ritlärl,
und cs habc lie, der auf dc«,

11 I ä n » er l 8 7 1 ,

vormittags 9 Uhi, angcordnclcu drillen
"ud letzlci, Feill)ietl!ng unter dem vorigen
Change sti„ Vctblcibel,.

K. t. slädt.-dclcss. Vczi'lsgeiichl Lai-
"ach, u,n 8. 0illveml)lr 1870.

W <3. s»!>» v»rm«hl<« Auft««»

> « l a > ^ ' ^ c ^ -'" Zn haben in der
» *" Ordlnatwnsanstalt für

^> > <b«i«>«d»r» Hawich«) von

l3 > » , . » » . 5 U < " N « « < " ' ! » ' " « ' " » -
^ l W lüaliche Oldin^lwü ron l i - < Uhr.
^ . >»»ch wild tmlch 5>.«rr.sp»ne,«, be-

W »llndelt und N«ri»en die M«dil«»«n»«
W besorgt. (Ohne Poflnuchücil,!,«!.)

(2863—3) Nr, 1499?7

Elecutive
Realitäten-Velsteigerung.

Von dem l. l. stadl.°delcg. VczirlS'
gcrichtc Laidach wird bclannl gcmachl:

lit! sei über das Allsllchcn drs Andreas
Mcchle von Udje die lzccutive Versteigt,
lllnn der dem Anton Prime von Groh-
lllpp gehörigen, gerichtlich aus 3268 si. 30 lr.
geschätzten, im Grundlmche Sitt'ch 8ud
Url?.-Nr. 37 und Einl.-Nr. 9 kä Groß-
lupp vorkommenden Nealitälcn wegen schul-
digen 141 fl. s. A. bewilliget und hiczu
tnci Fcilbictungs-Tagsatzunuen, und zwar
dic erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritlc auf den

1 1 . M ü r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrca-
liläl bei d r ersten n„d zweiten Feilbie«
tuug nur um oder über oeu Schiitzunas«

werth, bei der dritten al'er auch unter dem-
selben hintangegeden werden wird.

Die ^icitationebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badium zu Handen
der Uicitations'Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprototoll und dcr
Grundbuchscxlract können in der dieSge-
lichllichen Uegistralur eingesehen werden.

yalbach, am ^ 3 . August 1370.
(2864^3) Nrl ^«595.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bon dem t. t. slilol.-deleg. Bezirlsge-
richte ^aibach wird bekannt gcmachl:

Es sei über Ansuchen dcr Johanna
Kotnil, durch Dr. Sajooic, die executive
Bcrsteiaeruilg der dem Michael Schlei»
bach von Unterbletu gehörigen, gerichtlich
auf 2310ft. geschützten, 8ul> Urb.-3tr. 38
und Necls.'Nr. 14'/, aä Wemegg vor-
kommenden Realität zu Overview bewillige«
und hiczu drei FeilvlelungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die drille auf den

1 1 . M ä r z 18 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gctichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreallläten
bei dcr ersten und zwelten Feilbietung nur
nm oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden.

Dlc ^icilutionSbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitanl vorgemachtem
Anbote ein 10perc. Badiurn zu Handen
der Licitc»lio!»scommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schützungoprolotoll und der
Orundbnchsexlract kölmen in der dieSge-
richllichcn R<gistralur eingesehen werden.

Laivach, am 24. October 1670. >

(2874—3) Nr 20852.

Uebertragmlg
dritter exec. Feilbietung.

I m Nachhange zum Edicle vom 30ten
September l- I . , Z. 16925, wire vom
k. l. städt..deleg. Bezirksgerichte Laibach
bekannt gemacht:

ES werde über Ansuchen deS Luta»
Kuralt die mit Bescheid vom 30. Sep-
tember 1870. Z. 16925, auf den 16ten
November l, I . angeordnete dritte exec«»
live Feilbietung der dem Jakob EeSnov«
von Vase gehörigen, im Vrundbuche oer
Herrschaft Gortschach Urb.'Nr. 234/256,
'lom. I, Fol. 293, Viectf.Nr. 29 vor-
kommende Realität auf den

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, hlergerlchtS » i t de»
vorigen Anhange übertragen.

K. k. städt.-deleg. Vezirksgericht Lai»
bach, am 14. November 1871.

(2814—3) Nr. 3891^

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ^aaS wirb
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Anlangen de« Franz
Kovac von l'aas in die Reassumirung der
efec. dritten Feilbietung der dem Lorenz
Sturz von Käse gehörigen, auf 1588 ft.
bcwcrlhelcn Realität pew. 143 ft. o. ». o.
gewiUiget worden, und wird zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr. hiergerichlS mit dem
Beisahe bestimmt, daß obige Realität hiebei
allenfalls auch unter dem SchatzunuSwerlhe
hinlangebeu werden würde.

K t. Bezirksgericht «aa« am 2blcn
October 1870.
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I Fröhliche Feiertage I
f »lien denjenigen, welche aus der

[ Andreas Schreyer'schen
P Galanterie- & Kinderspielwaaren-Handlung,
I Spitalgfasse,
• von Freunden und Angehörigen mit

S Weihnachts-Festgeschenken
I betheilt werden. Für Jung uud Alt fcst hier in gEiir neuer Auswahl derschöo-
P sten Erzeugnisse des In- und Ausland» gesorgt Neben den prachtvollen Blech-
I Landschaften mit Springbrunnen, Hlsenbahnen, Caroucsels, Kutschen i
P mit beweglichem BlecupfWcUn, Tassen, Arbeits- uud Brotkörben, Zucker-,
• Katfee-, Thee- uud Oewürzbuchsen, Lichtschirm n, Lederwaaren,
I "Wandkörben, TisOhdeckea, Glockenzügen aus Glasarbeit, Früchten-
L seifen iu uiedlichoii Körbchen, Parsumerien, Cassetten, Fächern u. Albums,
I lind liier mannigfache Spielereien uud elegante hausnützliche Artikel ausgestellt,
L darum nur anschauen, das Kauten kommt dann vou selbst.
• Für billige Preise bürgt der «rfebotmt sich empfehlende

C (2953-D Acidlr^ Söfire^15*8

(his Katarrh - Pulver
o l' >>«». ^ . I 'LDFNc »» l i t ,

(Zptcialartt fllr Blufttraiils)

h,ilt schnvl! fliscb e»Mndl'»cu V>lis!latar>h und
Hlisic» und vc>hindert dadurch audele Erlran^
llingrn drr kuüsse Brim Keuchhusten der Kinde»
uut> l>cr hiiutigi'ii Vränn? wirtt es oft lebcns-
rclleno. Preis ciucr schacht,l sammt Gedraucb«:

llNlvelslUig «!» tr. (^9^2 — 1)
D E ^ Tfpll l in t"-r Apolhele des Herr»

i f l p Hippodrom.
Schllnplah am Zahlumrklplchl:

Heute Donnerstag um 3 Uhr Nachm.
Vorstellungen

il III LIon6iii
m i t ss"nz neuen Vorstel lungen

des ? . » z < n « v » n t .
wobei rr sich am Hochsnl alS Gärüirr (komisch«'

Scrnc) prc'ducirell wird, I2l>3''—^)
Sitzplatz W kr. Stehplatz l> kr. Kinder 3.

U U n chOppolzer u. Heller,
W W Prof. l>n dcr Wiexcr «linil,

W W l'^»>»«^»<, dem untrr
> > nll«»» jctzt im »andel vor»
M M to ,l ü-ende» H)i<!l<e '̂trl cten
> M dcr V«>»»'n»<fe!l»;llräumcn
> > ul,d das i^ i i t>cr»Vl '»"»

sclen ^ lmrlktun^l ie »lt,,t <u
ver«ve!»««l>» ist

Auf 9 Auostelllnigeii prämiirl.

Filr Abzehrende, Tchwache, besonders

Brust-. Lungen- und
Halskranke.

Wahlschmeckender E>sa<z des schwer
verdanltchen ^ « ^ « » » s >>>'«»««
nach Prof. N i c m e y e r in Tiibingen.

I Glas 75 lr. — j Gla« 50 lr.
. Poy griitz^rni GlNscrn mit weiterem Hellse

u»d biqurmer zu offuen
j Hl- l s i . l v t r . ^ . j ^>l. ß5lr.

2. Qll«l. l Gl . 45 fr. - j Gt. I l) lr.
A«e»ke»nu»ft.
T r i e N , s. November l87N.

„Da mir Ihre Wilhrlmödorfer Mal,- !
«producte fili- meinc nervöse Schwäch?
,.gul t t> u cn, so lc. ?c."

Nr. vkaslate».

HW^Depots für «aibach:"Wss
Bei Hcrrn Apothller ««»>«,»« '

«^»»«»„^, Ännoschnsieftlah und bei

«,.<,' ^ ' " Ü ' ' "«^" ' ' " ^ " ' " U"d in .5?är„tl>n
nuch dci den Nft0lhct>„ und Kausicutcn.

^^»^ »»« ̂ ^ » ^ ̂  ^»»
(276?—3> Nr. 4156.

Ncafsumirullst
dritter crcc. Feilbictung.

Vom t. l . Vtzilleacnchtc Egg wird
t)icmil bclalult gemacht, daß die mit Be«
cheioe vom s8. M a i b. I . . Z . 2183 ,

sistiite dnlte ereculivc Fcilbiclunq der >m
Hlundbuche der Höffcln'schen Fideicom-
mißqill U r b . N r . 39, Ncc l f 'N, - . 39 vor .
lommclldcn, dem Jakob Cerar gehörigen,
^u Prapsece Ns. 9 liebenden, gerichtlich
,uf 25(X> f l- bewcrlhctell ?)icali»ät weqcn
schuldigen 249 f l . «. ». c »csp. deS ReftcS
im NeossumilllligSwege auf den

1 3 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,
Vormittage 9 M r , hieramtS mit dlM
Ulchanqe ansscoidnet wordir», daß hiebet
ĉ ie Realität auch m,lcr dem SchatzungS«
weich« d«m Mtislbiettns'en hinlaligeglben
werden wi rd.

K. t. Vezirisgericht Egg, am 25ten
October 1870.

Leykam-Josefsthal,
Aclirn-Gcstzlschnft sill Pupier- und Drnck-Indnstrir.

Als Abschlagszahlung wird für jeden

mit st. 200 vo l le iugezahl ten Actien-Intenmsschem
der am 2. Jänner 1871 fällige Coupon von diesem Tage an mit ö. W. st. 5, eingelöst.

Die Auszahlung erfolgt bei der Gesellschaftscasse in Graz, Stempfergasse
Nr. 7 im ersten Stock.

Daselbst werden Goiyissnations'Glanquetten zur Verzeichnung von mehr als
5 Coupous unentgeltlich verabfolgt.

Graz. 19. December 1870. (2939)
Voin Verwiiltiiii^sratbe.

Senn J. G. POPP, MllktWer Zalmant
<^t>el>!'ll>l' l i e n - :

I«:l» or3ucl«l?, m i r du io l i l i ^ I i e i l i r i n ^e rm ^>o»o» ein»»» k'Ilux)» Il ire? rü l im l ic l l s l l»«-

iiiioi-selnien 7,u v o l l e i l . ^ K . l i ^ m ick «3 dul v ie len i»«in<^> p»<!«:l!lm> «m^soll len un<^ m i l
t^r t«!^ 3NH<iwen<I<;t, ^ i l ! ><!> <̂» »UN nncl» , i n m i r « « 1 ! ) 5 t r ^ i - « ! ) ^ » . I^it l>II<?r ^o!<lun>z

Xu l,»ken i l i > ^« l t »«« . ' >» !»<:> . l o s e s « » r i n ^ o r — ^ . >>- l( >'.''» cl> u " i < 7 — k l , t a n
X r i z z » « ! ' - I ' o l ! ! ^ ! ! ' <k I ' i r l i O s — ^ < ! u , i > ' ^ X » l > i ' — l ' lü ' c l , ^ « ! < ! < . ^ « ' l i m i t l i —

> in l i s n i n d u r s s !><>> !.. l i r i » 1» <: r >in»i 3,:>) 3r1>?> u « i ^ . ^ p o t k ! — in l l l l i i l iu l 'ß l,?> ! l « r d g t ,
^s io l l l l i ^o i ' ; — in VV»i-!»8(i!!) !» i I l l l l l ^ i - , ^>»<>!!,!!!>oi-i — >» Nu^nls^^czrl l i l>li D. N i / . ^ o l i ,
^>>o!l!»!><^>', un l ! .lazes l l n sß in » n n ; — i« l.ui-lisold ln>> l ' r i o»1. l t ü Ml !N 0» , ^po l l i ü l o ' l ' !
^^ in 3 le i» Î x > .1« I»n,/V>»ol!«?!«!s; — i » Cij»? I)«i I. ,-> 7,7.1 r I ' o i » ! o l , >, >>ic>tl>. u ix l ^. l i e l -
I« '5 I - !<! ^v«!'!«'!!!)«'!^ !>^i s'. s'» n, <! !» 's ' — i l ! VV'i>!>)l<ol! l<«> x>>> l l e s i ^ ! ! ^ ! , ^>>c>!,̂

A. P O P O V I C
emftsiehlt aus seiner neu etablieren

Schnitt-, Wriß- nud Modwallren - LzandlMll
»m Uauptftlat« ill l.niklloll

sein reich sorliri^ und sseschmackuull qewllhltes Laqcr aller ln» >i»d «,u«l2,nlii«cl»en I^o« le«to^
fi!» ^ I n t ü o r , Vl»H^v1« lougi und v in l i lu ig tüoder aller Alt, fnn nach den neuesten l^ockvUen
assortirtrS Laa/r in von leo t i on uon ^2,clten, ?Hi«t<,t« und Il.e^enm2>,nt«1li, sämmtlickc
>Vol»«^vHHi«, I k ö k e i - nnd V<,l»kän«»t<»«s«, l '«»«t«r-l l . l>ul«tten, div ,se V f l r l r v ? » » ^
«n^I i««^« und 5iH^iö«wol»« »olu»urn»i«6er, V l « » c k 2 i - , »lH»l:I»!N' nnd ^Virtb»
«oliHtt»«^virn«, >vl»iHlrüVlr«, aNe 2»uiuv^Vi1-^und »«tAon- ru t tv rv^»«^«» uud u le
andere Artilel, mit der Znsichemnll, der recllsten Bedienung, effe>,tuirt answärlige Vestelluiigen
ans da« schnellste und allerbilllgfte. (2748 4)

3 G r y ß t e A u s w a h l Ein,wck me dagewesenes

WeiliiillllitL' ^ X ^ ^ ! ' ^ " / ^ Kinderspiel-
N " , ^ ä L ^ ^ ö Z M M ^ ^ Waaren.

l A N U M Ü ' ^lmbzils^Ml^^ ^ Tämmttiche Fröbliscke

Geschcnlcn' '''''"^^
z fllr ' 7«. ^KM^^! ! !O8^I7^ prakUschen Gebrauch
j Damen und Herren ^ ^ « . ^
j '̂ ^ ' l1/^Z^W«Mcki^4«7 erwachsene Kmder.
j Parfums ^/lzM^^D^^^^ Hujammenjetzspiele
'1 iu allen «lierüchen, au« ' " hundertfacher Anö '

frisch gemclbtes ^ ^ g M i M ^ ^ U i ^ ^ Sauftetne,

"- . 1̂ ẑ leV^l3«>)^Ä^..U. a'.sbolz, Blech nnd Por. e
Parsum-KüMs ^HU^^Mß2^ ß^^WklV '''̂ '̂

l W eleganter Ausstattung «.miI ̂ ^3 !^?!»^ s^3l1l»^^ Möbeln
v<m 40 tr. bi« 5 fl. M<t»SS7^lM^ l^ss^^ZNo IX °°n 15 tr. bis 2',. fl.,

Portemonnaiesund Zimmer. KaMdcn .
Iigarrentaschen ^M!llU^a^^M. ^ ^ ^ ^ Schaulel-und andere l

mit und odne Stickerei, «.^-!^^^^ ^ li) !s^!^sl,,II Vferde s

Hrbclwtlulcttcn. HMV^^ Ä ^ ^ ^ ^ ^ ^ Mitrailleuse», H
Schrribmappen ' ^ ^ M M <»»«! ^ Wasserwer ' le L

mit und ohne Einrichtung, « M » » " ^ ^ ^ ^ m N ! » ""^ andere mechan.schs si
echt euglilcke ' ^ l l " " " ' X

Tcheeren und Feder» W » » « « Ü l « i « > v V ! M / Hchäftrcicn, Ziigcrhöft, ll
mcsscr, Farbcnlafte« MM lM/ Loldalcn, Werkziuge und ß

«°> li tr bis4sl, M-«ripftttl^M Zauberkasten. o
N0l88I6UY0 Mll! « mit welck'lchteren man in «

von W lr. bis 7 f,,, eck'te « W ^ M m l'» Minuten ein Zauberer 0
I Mttt«ch»uw- und ZtNl- WM ^MI « "^.^"' ^""' «

! ^?'"«?5" —»" ' « " "M «,?.?./..!'»: ^ « . , - l
A. J. lii'a*<'liovitz.

»ruck «nd » « l a , von I « n a , », « t l t i nmay r ck sttdor « a m b e r , in l'««b«>«.


